Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 2845 


Antrag 

der Abgeordneten Dr. Reinhard, Lange (Essen), Freiherr von 
Kühlmann-Stumm und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes über das Branntweinmonopol 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über das Branntweinmonopol vom 
8. April 1922 (Reichsgesetzbl. I S. 335, 405), zuletzt 
geändert durch das Gesetz zur Änderung von Ver- 
brauchsteuergesetzen vom 10. Oktober 1957 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 1704) wird wie folgt geändert: 

Nach § 103 wird folgende Vorschrift eingefügt: 

„§ 103 a 

Bei der Herstellung von Trinkbranntwein ist die 
Verwendung von Wein, weinhaltigen und weinähn- 
lichen Getränken, deren Weingeistgehalt durch Zu- 
satz von Branntwein verstärkt worden ist, untersagt. 
§ 16 des Weingesetzes vom 25. Juli 1930 (Reichs- 
gesetzbl. I S. 356) bleibt unberührt. 


Der Bundesminister der Finanzen wird ermächtigt, 

| durch Rechtsverordnung Ausnahmen zuzulassen, 

| wenn die in Absatz 1 bezeichneten Erzeugnisse zur 
| Geschmacksabr undung verwendet werden sollen 
1 und die darin enthaltene Weingeistmenge fünf Hun- 
I dertteile des Weingeistgehaltes des Feirtigerzeug- 
I nisses nicht übersteigt." 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 Abs. 1 
| des Dritten Uberleitungsgesetzes vom 4, Januar 1952 
! (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. Rechts- 
j Verordnungen, die auf Grund dieses Gesetzes er- 
lassen werden, gelten im Land Berlin nach § 14 des 
Dritten Uberleitungsgesetzes. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 


Bonn, den 15. Juni 1961 
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